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«The Straight Story» ist nicht nur verblüffend anders als
alles, was David Lynch bisher vorgelegt hat - mit Richard
Farnsworth ist der Film auch oscarverdächtig besetzt.

Heike Makatsch und Jasmin Tabatabai sind die weiblichen Stars
in Xavier Kollers «Gripsholm». Der Film ist eine so genannt
«minoritäre» Koproduktion der Schweiz mit Deutschland. Mehr
zu den boomenden Produktionsallianzen ab Seite 14.
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amerikanischen
Traums.

8 Interview mit Kevin spacey: Der Mann, der als Kayser
Sose in «The Usual Suspects» zu verdienten Oscar-Ehren

kam, ist in «American Beauty» auf dem Höhepunkt der

Schauspielkunst.
10 Essay: Die Zukunft sieht wieder aus wie gestern. Statt mit

Glas, Stahl und futuristisch kaltem Dekor holen die

aktuellen Sciencefiction-Filme ihr Publikum per Retro-

Design in der Vergangenheit ab.

12 Technik: Im IMAX-Kino ist schon die Technik für sich ein

Spektakel. Wenn dann auch noch Disneys «Fantasia/2000»

exklusiv auf IMAX erscheint, erfährt das Grossbildverfahren

einen zusätzlichen Aufschwung.
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14 Schweizer produzieren mit Europa: Mancher französi¬

sche oder deutsche Film entsteht mit Schweizer Beteiligung.

Und an einheimischen Produktionen sind fast

immer auch ausländische Partner beteiligt. Ein Blick in die

Werkstätten einer Produzentin und zweier Produzenten.
19 Schweizer Filmpreis 2000: Zum dritten Mal werden in

Solothurn die besten Schweizer Filme ausgezeichnet. Zum
ersten Mal gibt es auch Darstellerpreise. Die Nominationen.

20 Endlich Thelma! Seit vielen Jahren kennt man Pierre-Alain
Meier als sorgfältigen Produzenten. Jetzt verwirklicht er

sein lange gehegtes Spielfilmprojekt als Regisseur.
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Les Films du Fleuve / ARP präsentieren Rosetta mit Émilie Dequenne Fabrizio Rongione Olivier Gourmet Anne Yernaux kameraleitung Alain Marcoen kamera Benoît Dervaux ion Jean-Pierre Duret tonmischung Thomas Gauder

dekor Igor Gabriel kostüme Monic Par elle schnitt Marie-Hélène Dozo Produktionsleitung Véronique Marit Produzenten Luc und Jean-Pierre Dardenne / Michèle und Laurent Pétin / Ariette Zylberberg

eine belgisch-französische koproduktion Les Films du Fleuve / ARP / RTBF (Télévision Belge) mit Unterstützung des (entre du Cinéma et de l'Audiovisuel de la Communauté Française de Belgique Centre National de la Cinématographie / CANAL + / La Loterie Nationale / La Région Wallonne
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